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Zur Tagesgeschichte
England uud der Sncztanal

Aus der Rebelwotkc von mehr over miaoer haltlosen
Erörterungen und Gerüchten welche sich um das seil eini
gen Monaten m Bewegung gerathene Stuck der orielitali
fche Frage geballl hat leuchtet plötzlich eine hochwichtige
Nachricht hervor eie sich vaich h e unanscchtbare Bestimmt
heit aue zeichnet Sie yac fast das Besicht einer bloßen
Börsenmelvung und tyr Kern tsl in nachstehendem Tete
gramm eolhatrea weiches vie Bank von Ätrzcandrteu an
die Egyp tsch Bank n Bonbon gerichtet hm Li egyp
tische Regierung hat der englischen Regierung für vier
Millionen Psund Sierlmg Su zkanat Akuen verkauft Der
Minister i t ermächrtgl diesen Betrag n er em chtwech
sel aus Roihschitv zu z eheu Zu vttjer M uheliung wird
in London eine offiziöse Erläuterung gegeben des Jnhall
daß der Vizekömg von Egypte die o leinem Besitze be
findlichen 177 OW Surzkauat Äktten das Oesammtkap
tat der Ge eUfchafl ist m 4ii0, 0U Aktien getheilt oer
britischen Regierung für vier Mm oaen L zum Kauf ange
bolen uud vie Regierung vas Anerbieten oorbeyaUltch der
Genehmigung des Parlaments angenommen hat Auch
diese Erklärung hat noch ein weseutiich sinanz elles Ansehen
Die potiitjche Natur des Greignisses denn ats eiu Er
eigmß im hervorragenden Smn ist das eben abgeschlossene
Michel zu bezeichnen tritt jedoch ans Acht sobald man
sich das nächste Interesse vergegenwärtigt welches England
vet der Gestaltung der Dinge im otlomanischen Reiche wahr
zunehmen hat

Um die kürzeste Verbinvung mit seinen ostiudischm
Besitzungen für alle gälte za sichern würde es Uotz alter
grledeuSlteve ohne Bedenken zum iöchw rle greifen so
balo bei den politischen Erwägungen der gegenwärtigen
Sachlage die Frage des zukünftigen Verhältnisses Ägyptens
für den gall des Zufammenbruches der ollomantschen Herr
schaft aUsgewolsen wu de kam auS Eng anv die Antwort
mau werde nlcht vutdrn daß Eghpten wenn seine Verdin
dung mit der Türkei sich lösen sollie ui ter den Einfluß
einer fremden Macht falte die englische tetdstversiänbl ch
auSgenomm n

Denseiben Eifer mit welchem England za Lord Pal
merston s Zeiten kurzsichtigen BltckeS die Durchsührung des
von dem gentulm Vess ps geplanten großartigen Unterneh

mens zu verhindern suchte entfaltet es jetzt um das voll
endete Werk unter allen Umständen für sich nutzbar zu er
halten Die den Plan ehedem schmähten und verspotteten
gestehen jetzt offen ein daß die beiden großen Wohnsitze der
Menschheit der europäische Kontinent und die Gegenden
des südlichen und östlichen Asiens erst jetzt in wirklich enge
Verbindung miteinander gebracht finv daß die Handels
beziehungen unter ihnen erst durch Aufhebung der Schranke
weiche die beiden Meere trennte aus ihrer Kindheit empor
wachsen können und daß neben dem Suezkanal ein anderer
Weg für die Vermittelung ihre großen Verkehrs nicht
mehr denkbar ist

Aehnliche Betrachtungen gelten auf politischem Gebiete

de n für England ist es eine unabweisbare Nothwendigkeit
sich die nächste Straße offen zu halten auf wetcher eS
seinem indischen Reiche mititärischen Schutz leisten kann
et der Londoner Börse war mau schon seit einigen Wochen
darauf vorbereitet daß der Khedive ein Geschäft mit den
ihm gehöligen Suezkanal Aktien machen würde um sich aus
seinen ft ianzi llen Bedrängnissen zu befreien nicht aber
war man darauf vorbereitet daß die eng ische Regierung
at Käufer austreien würde Dem Khsvive ist mit vier
Millionen Pfund Sterling über ein gut Tyeit seiner Schwie
rigkeiten hinweggeholfen jedenfalls über die nächsten Ver
bindtlchkeiten weiche ihm aus der schwebenden Schuld ent
standen waren

England seinerseits erhält durch diesen Aakaus von
nahezu der Hälfte des gesamnuen Aktienbestandes das Ueber
gewicht bei den Beschlußfassungen der Gesellschaft deren
Nommalkapuat acht Millionen L beträgt Wenn es nun
so legt man sich in finanziellen Kreisen Londons die Sache
zurecht die üviigen Aktie auskauft und die beiden von der
Gesellichast aufgenommenen Anleihen in dem Betrage von

L abbezahlt so würde eS in Besitz des ganzen
Eigenthums gelangen Um dieses Ziel zu erreichen wäre
eme Ausgabe von 13 bis 14 Millionen eiforverlich und
der Kanal selbst hat einbegriffen der Bauztilfen ungefähr
neunzehn Million gekostet aiso sechs Millionen mehr als
das gesammte Kapital Die nnahn e daß das j tzl abge
schlossene Geschäft nur der erste SchUtl zur Srwervung
des ganzen Kanals ist hat viele Wahrscheinlichkeit sür sich
wenn es auch vom rein finanziellen Gesichtspunkte betrach
tet vorerst wenig Gewinn abwerfen wird

Mit Recht hebt die Times hervor daß die Thalsache
mit einer Keckheit zu Tage tritt die man sonst in den
Handlungen britischer Ministerien vergedtich sucht Die
Hand Disraelt s sagt das Blatt lädt sich in dieser Ange
legenheit nicht verkennen Während Alles in Zweifel und
Furcht die Blicke gen Osten wenvet und nichts als Ver
wirrung und Dumel politische Durcheinander und finan
ziellen Zusammenbtuch dort erblickt während Alles fragt

was denn das Ende sein und wie weit England sich ein
mischen werde hat die königliche Regierung einen Schritt
gethan der sofort die Blocke der Welt auf sich lenken wird
Sie wartet nicht auf das Parlament fühlt nicht der öffent
lichen Meinung den PulS streut keine geheimnißvollen
Winke ans um die Cnh und das Land auf etwas Merk
würdige vorzubereiten Die Nation erwacht heute Morgen
um zu finden daß sie einen großen Einsatz in der Sicher
heit und Wohlfahrt eines fernen fremden Landes erkauft
hat und daß es in den Aug n aller Welt in ein neues
Stadium orientalischer Politik eingetreten ist

In Frankreich welches von je her als Englands Ne
benbuhler um die Herrschaft über Egypten erschienen ist
ist man sich über die eingetietene Veränderung zuerst und
nicht in angenehmer Weise klar geworden während Ruß
land einstweilen den gleichgültigen Zuschauer spielen und
das Gefühl einer unwillkommenen Ueberraschung im Schreine
seines Herzens verbergen dürfte Köln Ztg

Die Generalsynode ist in voller Thätigkeit Sie
hat bereits zwei S Hungea der Geserald skusston des Ge
neral ynovalentwurss gewidm t und es wird wohl von alle
Teilen zugestanden werde müssen daß durch diese beiden
Sitzungen die Hoffnung auf das Zustandekommen der
der Synode überwlesenen Aufgaben an Bestand gewonnen hat

Der D ff renzpunkte giebt es allerdings noch viele und
wesentliche aoer eS hat sich bereits gezeigt daß sie auf der
einen wie auf der anderen Seite wesentlich in vorgefaßter
Meinung der Parteien gegen einander ihren Grund haben
und daß bei der Nothwendigkeit sie sachlich zu begründen
das Für und daS Wider der Gründe der Ausgleichung
näher rückt

Zu lebhaften Auseinandersetzungen wird eS voraussicht
lich noch wegen der zentralistischen Tendenz des Entwurfs
kommea welche den Einen ebenso viel Bejorgniß einflößt
als die Andem nicht zugeben wollen daß die Einheit der
Landeskirche durch vermehrte Gewalt der Provinzialfyuoden
kowpromittirt werde Der Hauptangriff gegen den Entwurf
aber wird dessen ZZ 39 u f treffen welche die Zusam
mensetzung der Kre s und Provinzialsynoden einer Aen
derung unlerwerf n in Rücksicht auf die städtische In
telligenz wre von der strengkirchlichen Partei mit einem
Anflug von Ironie betont wird welche einer der Vertreter
dieser Partei dadurch charakterifiren zu können meinte daß
er auf den geringen Prozentsatz der städtischen Brautleute
hinwies welche noch das Bedürfniß einer kirchlichen Trau
ung bekunden

Man braucht sich nicht zu verhehlen daß die Schwie
rigkeiten welche sich einer Verständigung über diese und
andere Fragen entgegenstellen noch sehr groß find aber
Niemand wird wünschen baß das Kirchenregiment einen

Aus längst verrauschter Zeit

Einer alten Sage nacherzählt von I B Jacobi

8 SchlußEine andere Krone ist diesem bestimmt, sagte Rafael
und vor dem süßen Klänge dieser Stiinme verstummten
die Vögel des Waldes

Wer bin ich, rief da Piast und sank aus die Knie
daß ihr Götter söhne denn atS sotche lünder euch mir der

Strahlenglan eurer Gestalt zu Mir herao steigt
Nicht sind wir wofür du uns nimmst sprach Mi

chael, dennoch sendet uns der Herr des Himmels und ver
Erde dir hat er bestimmt den Thron des Krak reine Enket
erst werden seme Herrlichkeit erkennen du aber gche hin
und erfülle das Gebot dessen vor dem gleich sind die Hül
sten und die Hirten

Rafael nahm hierauf das Wort und sagte
Hochgehalten werde von den slavischen Polen die

Pflugschar die du geführt du aber demü h ger Mann ver
nimm was wir dir veriünden Länger ats ein halbes
Jahrtausend werden deine Nachkommen sitzen auf dem pol
nischen Throne daS Reich aber das sie m Recht und Ge
rechtigkeit beherrschen werden w rd sie nur um wenige
Jahrhunderte überdauern Zwietracht uud Verrath werden
zerreißen es wird zusammensinken und das Bo k cer Polen
unter die Herrschaft eines anderen Volkes kommen

Piast hatte gebtenoet von dem Glänze den die Jüng
linge ausströmten sein Amtitz verhüll als er jetzt da sie
schwiegen die Augen e hob waren sie verschwunden Was
sie ihm aber verkündet halten sollte ba d in Erfüllung gehen

Lange Zeit schon waren die Polen versammelt ohne
sich über die Person des zu wählenden Königs vereinigen
zu können Es fing an n der Gegend von Kruschwiza
an Lebensmitte n zu fehlen ja es mangelte sogar an dem
üblichen Opfer für die Götter oder besser gesagt für deren
Priester

Da nahm Piast was er an Vorräthen besaß begab
sich damit auf das Wahlfeld und vertheilte ohne etwas

dafür anzunehmen seine Gaben unter d e Leute Dafür
pries man ihn als einen freigebigen Mann und erst
rief man es hier und da endlich aber riefen es tausend
Kehlen und andere tausend wiederho ten Was zanken wir
uns lange um einen König Wo finden wir einen Wür
digeren als unseren Piast Theilt er d ch uneigennützig mit
uns sein Hab und Guc Der Segen der Götier ruht
sichtäch auf ihm und wird von ihm ausgehen auf uns unv
auf das ganze Land

Allgemeinen Jubel erregten diese Worte sofort be
grüßten Äue den Piast als König der polnischen Slaven
und trotz seines WioerstrebeuS hoben sie ihn nach alter
slavischer Sitte ans ihre Schilder um ihn dem versam
melten Volke als Herrscher zu zeigen

Schepicha blickte indessen bereits unruhig wegen seines

langen Ausbleibens sorgenvoll hinaus auf den Weg den
er kommen mußte Da vernahm sie lautes Jauchzen uns
hoch emporgehoben über die Menge ihren Piast mit dem
goldenen Reis aus dem Haupte

Der neu erwählte König aber machte sich los von
seinen Begleitern und Trägern und sprach sich vor Mi
loslav tief neigend

Wenve deinen Blick nicht ab von mir erlauchter Sohn
unserer angestammten Fürsten nur gezwungen nahm ich
die Krone und hier lege ich sie niecer zu deine Mßen

Rasch aber cerhinderte ihn MiloSlav daran und rief
Mit Freuden begrüßt dich der Enkel des jtiak als seinen

und des ganzen weiches würdigen König ZUs sich jedoch
die frohlockende Menge verloren hatte nahm er Abschied
von Piast und von seiner Schwester

Mich ruft, sagte er der Christen Gstt ich sehne
mich nach ihrem Glauben und nach der Stille eines Klo
sters Lasset mich ziehen in das ferne Land jenseits der
Weichsel dort wird mein wundes Herz wieder genesen
stets aber werde ich in Gedanken Euch zurufen Heil euch
euern Kindern und Enkeln

So zog er fort mit dem treuen Sandsiwoi der seinen
Herrn nicht verlassen wollte Auch die beiden Griechen
jünglinge fanden sich wieder zu ihm

Der Herr hat uns geboten sprachen sie dich in
die neue Heimath zu geleiten UnierwegS belehrten sie
ihn und seinen Begleiter über die Lehren des christlichen
Glaubens

S e zogen über Berg und Thal bis sie in der Nähe
der deutschen Siadt Freisingen kamen hier stand das erste
christliche Gotteshaus auf ihrem Wege und schon aus der
Ferne hörien sie den Choigesang und das Läuten der
Glocken Die Jünglinge klopften an die Klosterpforte und
als diese sich gastlich aufgethan sagten sie zum Sohne des
Woiewoden

Tritt ein mit deinem Begleiter denn dies ist das
Z el deiner Reise Sie selbst aber verschwanden im Tun
ket cer hereinbrechenden Nacht

Miloslao und sein Diener verließen das Kloster nicht
mehr Piast aber herrschte lange und glücklich an der
Seite seine Schepicha in der von ihm wieder aufgebauten
Burg von Kruschwiza

Jetzt ist keine Spur mehr vorhanden die Wellen des
Goplo sollen ih e Rumen bedecken

Die Sage jedoch von dem Popiel und seiner bösen
Gemahlin von dem Mäuseihurm in dem die beiden ihr
schreckliches Ende gefunden wie von dem guten Piast hat
sich im M nde des Volkes bis zur Stunde erhalten

Schutz
Bitte bitte I

Es ist bitterlich kalt
Und der Schnee liegt so hoch
In dem Wald au der Flur
Wo im Sommec ich flog

Wohl hab ich mein Kleid
Von Federn so bichr
Weil der Hunger mich quält
So wärmt es mich nicht

Ich sitz aus dem Zweig
Seh m s Fenster hinein
Ob nichl Jemand komnu
Und erbarmet sich mein

Bin ein kleiner Gesell
Und wenig genügi
Wenn Ihr Brosamen gebt
So bin ich vergnügt

den Bögeln
Kommt der Lenz erst zurück

So dank ich es Euch
Singe Lieder der Lust
In dem jungen Gezweig

Und im Sommer erst gar
Kommt mein ehelich Glück
So zahl ich mit Zins
Die Gabe zurück

Die Raupe am Blatt
Der Käfer am Ast
Kaum läßt er stch seh n
So ist er gesaßt

Doch noch ist es kalt
Und Alles voll Schnee
Ihr Menschen habt Mitleid
Der Hunger thut weh



Druck auf d e Entschließungen üben wie es cineu
solchen doch bisher nicht geübt hat und nach Erklärung
seiner Vertreter nicht üben will

Gestern Abend fand die erste parlamentarische
Soirse beim Reichskanzler Fürsten Bismarck statt
Die ReichZtagSabgeordneten hatten sich sehr zahlreich einge
sunken und auch der Bundesrath war beinahe vollzählig
vertreten Der Fürst und die Fürstin Bismarck ewpsiage
die Gäste in sehr heiterer Stimmung Die Gräfin Marie
Bismarck war ebenfalls aus der Soiree Bismarck unter
hielt sich viel und lange mit dem Piäfidenten v Forckenbeck
aber nicht um für die Strafgesetznovelle unter d r Hand
Propaganda zu machen von Politik war wenig die Rede

D r Antrag der Fortschrittspartei auch die Inva
liden aus älttrssi Kriegen anf den Jnvalidenfond auzuweisen
hat Aussicht auf Annahme Auch in Bundesrathskreisen
wtsressirt mün sich in Anbetracht der dadurch um 5 bis 6
Millionen Matt verminderten Malrikularbeiträge lebhaft
dafür

Die Auffassung daß die Verminderung der Stol
gebühren in Folge des Erlasses des Z vilehegesetzes nur eine
vorübergehende sein werde scheint sich offiziösen Angaben
zufolge zu bestätig

Wie der Pol Korr aus Rom gemeldet wird
ist im Vatikan ein Gutachten des päpstlichen Nuntius am
Wiener Hofe Mfgr Jacobim über die Frage wegen Tren
nung des österreichischen Theiles der Breslauer Dözese von
letzterer eingelangt Gleichzeitig wird versichert daß die be
treffende Angelegenheit wahrscheinlich einer Erledigung im
Sinne der Trennung entgegengehe Zum Mindesten sind
die Kongregationen einer solchen Lösung nicht abgeneigt

Aus Petersburg läZt sich die wiener Polit
Korr schreiben Immer lebhafter wird hier die Theil
nahme an dem Schicksale der leidenden Bevölkerung in
Bosnien und in der Herzegowina Wenn früher im Stillen
für die stammverwandten Glaubensbrüder gewirkt wurde
tr tt nunmehr eine offenbar etwas zu weit gehende Begei
sterung für diese Sache in den Vordergrund In den
Kirchen so wie an öffentlichen Verguügungsorteu wird die
Sammelbüchse für die nothleidenden Christen in den türki
schen Piovinzm präsentirt In allen größeren Slädt n
haben sich Komitss mit Dänen an der Spitze gebildet
welche Samarit mismus treiben und das Gesammelte an
das Hülfskomits in Cettinje befördern Auch die Regierung
hat das Ihrige in lstzter Zeit gethan um diesem humanen
Eifer Vorschub zu leisten So hat der Kommunikations
Minister kürzlich dem hiesigen Damen Komits die BeWilli
gung ertheilt au allen Bahnhöfen Aufrufs und Sammel
büchsen anzubringen und während der Fahrt der Züge von
Waggon zu Waggon Sammlungen zu veranstalten Das
letztgebildete Dame Komits hat sich sogar die Aufgabe ge
stellt nicht nur die Flüchtlinge in Dalmatien und Monte
negro zu unterstütz sondern auch die hinterlassenen Waisen
der Insurgenten unterzubringen uud zu erziehen Zu diesem
Zwecke hat sich eine hochgestellte Dame vor Kurzem in das
Lager der Insurgenten begeben um an Ort und Stelle die
V rhältnisse kennen zu lernen und danach die nöthigen Ver
fügungen zu treffen

Brüssel 28 November Das Journal Nord
schreibt das zwisch n England und dem Khedive wegen der
Suezkanalaktien getroffene Übereinkommen werde so ge
wichtig auch seiz e K skque M seien den europäischen Frie
den doch UM gefährden können durch dasselbe würden zu
nächst die Uferstaaten des Mittelländischen Meeres vor
Allem Frankreich berührt es scheine nicht möglich daß die
Angelegenheit ohne eine internationale Regelung verlaufe
Die Benutzung und Ausbeutung des Suczkanals durch
England allem würde mit dem Falle einer reinen nackten
Konfiskation desselben durch England ganz gleichbedeutend

Musikalisches
Das am Sonntag von dem Haßlcrschen Gesang Verein

in der Marktkirche aufgeführte Conbert war äußerst zahlreich
besucht und wird wohl auch dem äußeren Zwecke der
Reinertrag soll dem Komits des neuen Krieger Denkmals
überwiesen werden einm ansehnlichen Beitrag geliefert
haben Aber doch mag neben diesem Grunde wohl ein an
derer gleich mächtig gezogen habe nämlich der ein Concert
zu genießen was leider nur zu selten in dieser Weise ge
boten wird So fivnreich das Programm zusammen ge
stellt war dadurch daß es in seinen einzelnen Pieren der
gegeswärtigen Adventszeit angepaßt war von ungleich
höherem Werthe war es wohl noch auch einmal wieder
Kirchenmusik aus dem 15 und 16 Jahrhunderte dazu
auszuwählen Dem glücklichen Gedanken unseres Haßlers
und seiner unermüdlichen Energie und Ausdauer seine In
tentionen zu realisir n verdanken wir einen herrlichen Ge
nuß besonders da auch der Verein selbst es sich nach allen
Seiten angelegen sein ließ die Gesänge in fast tadelloser
Vollkommenheit vZ zutragen

Das trinit ksata aus den einfachste Mitteln
geschaffen und t her leicht und gefällig zeugt von dem tief
religiösem Gefühl seines Verfassers und wurde von den
Sängern so effektvoll und so ausgezeichnet ausgeführt daß
man auch in dem entferntesten Orte des Gotteshauses die
zarten sanft hingehauchten Ausgänge ve nehmen konnte
ebenso vorzüglich gelang das anschließende Khrie eleyson
v Gabrieli Die nun folgenden beiden Chöre für Männer
stimmen waren ei Beweis daß auch der Männer chor für
sich allein ein durchaus geschulter Verein ist Das äora
mus ts v Palestrina zeugt von besonderen Schwierigkeiten
in den Einsätzen aber der darin ausgesprochene Gedanke
Das flehende Gebet der räch Erlösung sich sehnenden Seelen
war roll aufgefaßt und zur Darstellung gebracht indem 2
Liede Ach wie flüchtig v Cornelius trat das Trauern der
Menschen über die flüchtig dahin ziehende Zeit mehr und

UZ2

se n Wenn man nicht wolle daß der Kanal dieses Werk
der Civilisation ein Werkzeug des Merkantilismus werde
so müsse wenigstens darauf Bedacht genommen werden
daß die jetzige radikale Aenderung eine durch feste Garan
tien gesicherte Gestalt erhalte die mit den allgemeinen In
teressen der ganzen Welt verträglich sei

London 29 Nov Dem Vernehmen nach hätte die
englische Regierung von ihrem mit dem Khedive abgeschlos
senen Geschäft der deutschen Regierung aber auch nur dieser
halbamtliche Anzeige gemacht

Paris 27 November In Folge der Vorgänge auf
der am 23 d stattgehabten Bonapartistenversammlung in
Bellevile ist eine amtliche Bekanntmachung erschienen noch
welcher der Gouverneur von Paris in Uebereinstimmung
mit den Ministern beschlossen hat die Abhaltung solcher
Versammlungen die ihrer Natur nach Ruhestörungen her
vorrufen könnten für die Zukunft zu ve bieten

Paris 27 November Der Moniteur bespricht
den Ankauf der Suezkanal Aktien durch die englische Re
gierung und bemerkt dieses Vorgehen sei kühn besonders
deshalb weil es bei der englischen Regierung die Anschau
ung voraussetze daß die Frage der Nachfolge im otloma
nifchen Reiche bereits eröffnet sei Der Moniteur erklärt
dann daß er die Lage nicht so schwarz ansehe wie es in
London der Fall zu sein scheine die Ereignisse würden dies
beweisen Wir habn so fährt das Blatt fort stets geglaubt
daß die orientalische Politik Englands eine uneigennützige
sei Der Ankauf der Suezkanal Aktien scheint darauf hin
zuweisen daß Europa und besonders die Türkei sich hierin
getäuscht haben Die Frage der Nachfolge im ottoma
nischen Reiche sei durch die vereinzelte Thatsache daß Eng
land die Tüikei aufgegeben habe icht eröffnet Wenn
schließlich der Kranke todt und begraben sein werde so wür
den alsdann die Schwierigkeiten der Lage sich vergrößern
oder verringern je nach dem eine größere oder geringere
Anzahl von Aktien des Suezkanals in den Händen Englands
sich befinden würde

Paris 28 November In einer von der Linken ab
gehaltenen FraktionSoersammlung bildete der Ankauf der dem
Khedive gehörigen Suezkanal Aktien durch die englische Re
gierung den Hauptberathungsgegenstand Man war darin
einig daß dieser Ankauf als ein schwerer Zwischenfall an
zusehen sei hielt aber gleichwohl eine Jnterpellirung der
Regierung darüber nicht für opportun Der Moniteur
bespricht den Gegenstand ebenfalls und erklärt daß die
systematischen Gegner der eghptifchen Justizreform theilweife
die schuld und die Verantwortung für die Schlappe trü
gen die der französische Einfluß in Eghpten erlitten habe
Im Uebrigen bietet dieser ZwischenfaU der französischen
Presse den verschiedenen Parteien den erwünschten Anlaß
zu Zänkereien Die Republique franyaife macht d e Un
fähigkeit des Herzogs v DecazeS verantwortlich für die
Niederlage welche Frankreich betrifft Das Organ des
Herzogs v D cazes lädt die Schuld auf die Schultern
Gambetta S und seiner Freunde in der Nationalversammlung
ab Am leichtesten tröstet sich der Figaro er ist schon
zufrieden damit daß es England und nicht Deutschland ist
welches Frankreich in Eghpten depossedirt Die Pariser
Börse welche sehr stark in eghptischen Werthen engagirt ist
findet ihrerseits wie man aus Paris telegraphirt ihre Be
ruhigung in dem baaren Gelde das ihrem Schuldner
zufl eßt

Paris 29 November Lesseps hat ein Cirkular
veröffentlicht in welchem er daran erinnert daß zur Zeit
als die Subskription auf die Suezkanal Aktien eröffnet wurde
ein bedeutender Theil derselben für England reservirt wor
den sei welches damals a der Subskription nicht nur nicht
Theil nahm sondern den Bau dcS Kanals bekämpfte Heute
erhalte England den Theil der ihm damals loyaler W ise
reservirt worden sei Ja Folge dessen müsse England Noth

wehr hervor Fast bei Todtenstille ertönte das Responfo
rium v Reichardt so daß man die Töne des antwortenden
Chores in den feinsten Nuancen zu ersass n vermochte Der
Schluß endlich des 1 Theils eiae Motette v I C Bach
machte auf den Zuhörer den Eindruck als ob der Herr unter
seine Gläubigen getreten wäre die ihn nicht ohne feine
Segen empfangen zu haben scheiden lassen wollen und immer
und immer wieder ihn darum anrufen

Der zweite Theil begann mit dem 8 stimmigen Chor
v Eccard O Freude über Freud der so rein und correkt
ausgeführt wurde daß Referent S wohl als die in Vortrag
vorzüglichst gelungene Piece bezeichnen möchte Die nun
folgenden 3 Sologesänge für Sopran Alt und Bariton ver
dienen alle Anerkennung namentlich erquikte uns die herr
liche klangvolle Stimme der Altistin Den Schluß des
Concertes bildete das Magnificat v Franc eine rythmisch
belebte aber ebenfalls ziemlich schwierige Compofition Der
Chor zeigte in Folge der eifrigsten Einübung eine vollkom
mene Sicherheit und auch die Solostimmen waren recht
tüchtigen Sängern zugetheilt

Und so können wir wohl sagen daß dieses Concert
gerade weil es in dieser Weise selten geboten wird einen
um so erhebenderen Eindruck hinterlassen hat

Vermischtes
Das Trappisteukloster Maria Wald bei Heimbach

ist wie man der Kölnischen VolkS Zlg aus dem Kreise
Schleiden mittheilt in den letzten Tagen geschlossen worden
Die OrdenSleute haben unter dem Prior Scheby in Land
ficht bei Deurne hinter Venloo auf holländischem Gebiete
bereits ein neues Haus gegründet

Ueber die vor einiger Zeit gemeldete Verbrennung
eines Juden in Hamadam das Ekbatana d r Alten
bringt die Deutsche Ztg folgende genauere Detail Ein
reicher Perser schuldete dem Rabbiner Chajim eine große
Summe Geldes uud ein zufälliges Zusammentreffen von

wendiger Weise von jener feindseligen Haltung ablassen
die es ehed m den Aktionären gegenüber die das Unterneh
men gründeten beobachtet habe Lesseps glaubt die mäch
tige Soliparitär welche jetzt zwischen den englischen uud fran
zösischen Kapitalien behuis einer rein industriellen und
somit friedlichen Ausbeutung des Suezkanals eintreten
werde vielmehr als eine glückliche Thatsache ansehen zu
dürfen

Madrid 27 November Nach hier eingegangene
Nachrichten aus San Sebastian vom heutigen Tage halten
die NegierungStruppen die von ihnen genommenen Posi
tionen um Pumpelona besetzt Die Brigade Delattre
hat Lumbier entsetzt unv versucht eine Verbindung mit dem
General R ina herzustellen Das Bombardement auf Her
nani dauert fort

Madrid 27 November Den Eisenbahnen wird in
einem vom König erlassenen Dekret für die durch den
Krieg herbeigefühlte Verluste Entschädigung zugesichert
Nach hier e gegangenen Nachrichten aus Kuba hat eine
starke Jasurgentenschaar durch die NegierungStruppen eine
vollständige Niederlage erl tten

Bukarest 27 November Die Deputirtenkammer ist
heute durch den Fürsten in Person eröffnet worden In
der Thronrede wird zunächst Hervorgehoben daß Rumänien
seine Verpflichtungen gewissenhaft erfüllt habe D S Bud
get für ras kommende Jahr befinde sich im Gleichgewicht
ohne daß f itenS ees Landes neue Opfer erforderlich wären
ebenso seienß die Beziehungen zu den fremden Mächten
die besten Die Thronrede schließt mit den Worten Wir
konnten uur mit lebhafter Aufmerkmmkeit die Ereignisse
jenfe t der Donau verfolgen Dank unserer günstigen Lage
konnten wir bisher auf dem Wcge friedlicher innerer Reor
ganisation fortschreiten welcher Weg den wirklichen Bedürs
nissm der Nation entspricht

SuS Halle uud Umgegend
Halle de 39 November

Das soeben erschienene amtliche Verzeichniß der Stu
dierenden hi siger Universität pro Wintersemester 1875/76
weist eine Gesammtzahl von 879

Studierenden denen noch 18
Hospitanten zutreten mithin eine Gefammt

Frequenz von 888Köpfen nach
Von den Studierenden gehöre an

1 der theologischen Fakultät

Preußen 171Nichtpreußen 16
187

2 Der juristischen Fakultät

Preußen 129N chrpreußen 19
139

3 Der medizinischen Fakultät

P eußen 98Nichtpreußen 14
112

4 Der philosophischen Fakultät
Preußen mit Reifezeugniß 219
Preußen ohne 124
Nichtpreußen 197

441

Nach der einzelnen Staaten vertheilen sich die Stu
dierenden Preußen 723 Pr Preußen 45 Pr Branden
burg 81 Pr P mmern 33 Pr Polen 23 Pr Schlesien
79 Pr Sachsen 379 Pr Schleswig yolstein 4 Pr
Hannover 17 Pr Westfalen 26 Ryemprevinz 35 Pr
Hessen Nassau 9 Hohenzollern 1 Anhalt 27 Baden 1

Gläubiger und Schuldner in einem Bazar bot dem erster n
Gelegenheit auf endliche Tilgung der Schuld zu dringen
Es kam zu einem heftigen Wortwechsel Die allmäh ich
sich sammelnde Menge fragte den Perser nach der Ursache
des SireiteS und da kam dem Schuldner plötzlich der Ge
danke sich seines Gläubigers zu eniledigen Hätte er mich
beleidigt so würve ich geschwiegen haben aber er hat mei
nen Glaube er hat den Propheten gelänert da konnte ich
nicht länger schweigen, war die Antwort auf welche hia
die Menge über den Rabbiner herzufallen und ihn zu er
morden Miene machte Dieser flüchtete sich jedoch rasch in
daS benachbarte Haus eines reichen Persers erzählte dem
selben den Vorfall und bat ihn um Schutz Ueberzeugt
von der Wahrheit d S Gehörten verbarg der Perser seinen
Schützling in einem Zimmer des HauseS und ließ das Hau
absperren Als die Menge die Auslieferung des Flücht
lings verlangte sprach der edle Mann Erst bringt mir
Beweise dann werde ich ihn euch übergeben Die Menge
aber erbrach gewaltsam das Thor bald war der Geflüch
tet gefunden auf die Gasse geschleppt und gesteinigt Der
Leichnam wurde in der Stadt herumgetragen Man trieb
mit demselben Hohn und Spott und brachte ihn dann auf
den Hauptplatz Dort wurde Pulver in den Mund de
Te dleu gefüllt und angezündet so daß der Kopf in Stücke
ging Schließlich wurde ein Scheiterhaufen errichtet und
der Leichnam verbrannt Vier Juden die bei dem Umzüge
dem Mob zufällig in die Hände fielen mißhandelte man
und verletzte sie lebenSgesährl ch Hierauf wurden mehrere
Häuser der Juden gänzlich ausgeplündert und schon war
man daran an einen Massenmord der Juden und Christen
zu gehe als die Behörde schritt und weiteres Blutver
gießen verhinderte Die Juden der Stadt wollen ewe De
putation an die Vertreter der Mächte in Teberan um In
tervention abschicken da sie glauben bei dem Schah selbst
nichts erreichen zu können
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Baiern S Braunschweig 10 Bremen 8 Hamburg 6
Großherzogthum Hessen 2 Lvpe Detmold 2 Mecklenburg
Schwerin 8 Oldenburg 6 Reuß j L 2 Reuß ä L 1
Kgr Sachsen 1 Sachsen Altenburg 2 Cobmg Gotha 2
Sachsen Meininaen 4 Sachsen Weimar 5 Schwarzburg
Rudolstadt 2 Wärtemberg l Erzher ogthum Oesterreich 2
Böhmen 2 Mäyren 2 Griechenland 1 Großbrittannien
Niederlande 9 Ungarn Galizien 1 Ruklanv 8 Schwe
den und Norwegen 1 Schweiz 3 Tilget 1 Amerika
Asien 1

Bei der gestrigen Stadtverordnete Wahl der
I Abtheilung Ware 5 Ergänzungs und 1 Ersatz stadt
verordneter zu wählen Es waren 115 Wähler erschienen
und erhielten bei der Abstimmung über die Ergänzunas
Stadtverordneten die Herren Justizrath Göcktng 115
Geheimrath Knoblauch 112 Saunäisrath Hüllmann
1t 2 Rentier Zörn 78 Rentier Werner 64 Banquier
Steckner 47 Stadtratha D Niemeyer 34 Dr Kohl
schütter 11 Stimmen u s w bei der Abstimmung über
den Ersatz Stadtverordneten erhielten Stimmen Fabrik
besitzer Jentzsch 67 Mühlenbcsitzer Jung 31 Nie
meyer 7 Zörn 3 u s w Da die absolute Majorität
58 beträgt find somit geaählt die Herren Iustzrath
Göcktng Gehnmrath Knoblauch Sanitätsrath Hüll
mann Rentier Zörn und Rentier Werner als Er
xänzuugS Stadtvermdnete und Fabrikbesitzer L Jentzsch
alS Eriatz Sladtveroroneter

Der Weichensteller Karl Lauterbach der Ber
lin AnhaUer Bahn wurve in der vergangenen Nacht gegen
12 Uhr beim Rangieren so Übersahren daß der Tod augen
blicklich erfolgt

Die fälligen Schnellzüge aus Leipzig 7 Uhr Vorm
9 Uhr Vorm aus Magdeburg 7 Uhr Vorm sowie die
Post aus Quersmt 3 Uhr 45 M in Halle sind
bis zum Schluß unseres Blattes 1 Uhr Nachm noch
n cht hier eingetroffen Der eine Zug aus Magdeburg soll
bei Gnadau festsitzen

Gerichtssaal
Im Falle der Minderjährigkeit des Verletzten hat

nach einem Erkenntlich des Oberiribunals vom 4 Novem
ber d I dessen Vormund nicht aber die obervvrmnnd
schaftliche Behörde das Recht den Strafanlrag zu stellen
Zwar gehören nach dem Allgemeinen Landrecht Unmündige
u id Minderjährige zu den Pflegebefohlenen des Staates

nd nach Z 235 des Strafgesetzbuchs sollen die denftlben

bestellten Vormünder als Bevollmächtigte des Staates an i
gesehen werden Aber die dem Staate für die Unmündi
gen und Minderjährigen als seine Pflegebefohlenen oblie
gende Sorge findet nach dem Gesetze eben darin ihren Aus
druck daß den letzteren Vormünder vom Staate bestellt
werden welchen von dem Staat die Sorge für dieselben in
Ansehung aller ihrer Angelegenheiten aufgetragen ist Der
den Vormündern ertheilte Auftrag ist also grade dahin ge
richtet die Pflegebefohlenen in Betreff ihrer Person und
ihres Vermögens zu vertreten Dagegen stehen die Vor
münder bei der Führung des ihnen übertragenen vormund
schaftlichen Amtes unter der Leitung und Aufsicht des vor
mundschaftlichen Gerichtes und haben sich dabei nach den
Vorschriften d s Gesetzes und den besonderen Anweisungen
des vormundschafllichen Gerichtes zu achten Wenn sonach
die VertretungSbefugniß der Vormünder in der Aufsicht des
Gerichtes ihre Begrenzung und Beschränkung findet so ge
währt diese Aufsichtsgewalt dem Gerichte doch anderseits
nur das Recht auf die Amtsführung der Vormünder durch
Anweisungen einzuwirken nicht ob r dasjenige unmittelbar
und seldstständig handelnd für die Pflegebefohlenen aufzu
treten

Nach Z 347 des Handelsgesetzbuches hat der Käu
fer die von außerhalb übersendete Waare ohne Verzug nach
der Ablieferung so weit dies nach dem ordnungsmäßigen
Geschäftsgänge thunlich ist zu untersuchen und wenn sich
dieselbe nicht als vertragsmäßig oder gesetzmäßig ergiebt
dem Verkäufer sofort davon Anzeige zu machen Ja Be
ziehung auf diese Bestimmung sprach das ReichS Oberhan
delSgericht in einem Erkenntniß vom 6 November d I
aus der Verläufe darf bei keiner sonstigen Verabredung
beanspruchen daß der Käufer oder der Destinatär des Kauf
gut im Namen des Käufers die sofortige Anzeige der
Bemängelung mache Stellt dagegen der Desnna är die
Waare in eigenem Namen dem Verkäufer sofort wieder zur
Disposition so braucht der Verkäufer diese Anzeige nicht zu
beachten

Eia Lehrer welcher einem Schüler gegenüber das
gesetzlich begründete ZüchtiguvgSrecht überschreitet ist nach
einem Erkenntniß des Obertribunals vom 4 Novbr d I
als Beamter der in Ausübung seines Amtes vorsätzlich
eine Kö perverletzung begeht auf Grund des H 34V des
Strafgesetzbuchs auch ohne Strafantrag zu bestrafen DaS
gesetzlich begründete Ziichtigungsrecht des Lehrers schließt
allerdings so weit es reicht das Vergehen der Mißhand
lung an sich aus denn nach Nr 5 der Kabinetsordre vom

14 Mai 182S sollen Züchtigungen welche in den der
Schulzucht gesetzten Schranken verbleiben gegen den Lehrer
als Zvtißhanvlullgen nicht angesehen weiden Wenn dagegen
in Uebers chreitung des ZüchttgungsrechteS dem Kinde eine
wirkliche Verletzung zugefügt wird so ist der Lehrer nach
den bestehenden Ge etzen im Wege des gerichtlichen Verfah
rens zu bestrafen DaS bestehende Gesetz ist nun eben der
s 34V des Strafgesetzbuchs dessen sämmtliche Voraus
setzungen eine von einem Beamten in Aueübung seines
Amies vorsätzlich begangene kölperverletzung hier vorliegen
Der Angesagte war daher wie geschehen aus 34V und
nicht aus 223 des Strafgesetzbuchs der allgemeinen Be
stimmung üver vorsätzliche Körperverletzung zu bestrafen
und e konnte somit von einer Einstellung des Verfahrens
wegen Rücknahme des Strafantrages keine Rede sein

München 24 November Der Majistrat unserer
Residenzstadt läßt am Geburtstage des Königs wie seit
ewigen Jahren auch zur Feier des Tages von Sedan
sämmtliche Kirchthürme der Stadt mit einigen Flaggen
schmücken und das geschah bisher auch ohne jede Beanstan
dung Nun aber ist das erzdischöfliche Domkapitel al
Verwalterin der Frauenkuche zu der Anficht gelangt daß
es dem Magistrat nicht zustehe an den Thürmen einige
Flaggen auszuhängen Zu dieser Ansicht find die Herreu
Geistlichen wohl erst dadurch gelangt daß auch am Sedan
tage beflaggt wurde und sie haben nun eine Klage gegen
den Magistrat wegen Eigevthums Beeinträchligung erhoben
und die elbe durch den Anwalt v Auer dem Bezirksgericht
einreichen lassen Dieser Prozeß wird nicht wenig In
teresse erregen zumal auch die Frage wird aufgeworfen
werden ob denn das erzbischöfltche Ordinariat zur Vertre
tung der Frauenkirche berechtigt ist und nicht vielmehr nur
der gesetzlichen Kirchenverwaltung ein solches Recht zusteht

Original Depesche des Hall Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin s 39 November Es wird bestätigt
datz der Anklagesenat und der Staatsgerichtshos iu
der Sonuabcudsitznng eine Untersnchnng gegen Ars
uim wegen Laudesverraths beschloß TemVerneh
men nach ist der Kammergerichtsraiy Lüty mit der
Führung der Untersuchung beauftragt

Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abenos u Sonn

tags von 11 12 Ut r geöffnet

Einen Posten lu t I beigefügt
zum halben Kostenpreis haben dem

UtiiflM X gr Stewstraße N
XXXXXXXXXXXXXXXÜXXXXXXXXXXXXXX

Die beste Gelegenheit

X zu kaufen bietet der5 Central Verkaufs Kazar
Für I Thlr I Sgr ein fchönes Kleid in couleurter Alpaeea

Für IS Sgr ein Gesellfchaftstuch
Für 1 Thlr IS Sgr ein Pariser Zanella Rock
Für 2 Sgr ein wollenes Gesundheitshemde ZZi

Für I Sgr Vs Dtzd Bielefelder reinlein Taschentücher
Für S Sgr Vs Dtzd do Kindertücher
Für S Tdlr Dtzd gute Oberhemden S

Für Ä Thlr V Dtzd Nachthemden
Für IS Sgr ein Arbeitshemd

Für I Sgr Dtzv Herren Chemisets
Für 17 Sgr /z Dtzd Bielefelder Leinen Kragen
Für 2/ Tklr ein Paar gute Buxkin Beinkleider

AS Für Ä Thlr ein Winter Jaquet
Für Thlr ein Winter Paletot

Für S Thlr ein prachtvoller Schlafrock
Für I/ Thlr ein Damen Jaquet
Für 3 Thlr ein Damen Mantel

Außerdem noch diverse Sachen die zum Geschenk sich eignen

KU Klausstratze 4xxxxxxxxxxxxxxxxxmxxxxxxxxxxx

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X

X
X
X
X

Geschäfts Eröffnung
A Beehre mich hierdurch gauz ergebenst anzuzeigen daß ich am hiesigen Platze unter

der Firma

eine OoraimsiMZXz Puch und Musikalien Handlung
X i sowie Aeitsokritteii DxxeÄitiyll
X eröffnete und halte mich unter Zusicherung schneller Lieferung bei günstigsten Bedingungen
X M geneigten Aufträgen auf dem Gebiete des
Dt Buch Kunst Mnsikalien u Landkartenhandels sowie Zeitschristenwesens
M bestens empfohlen

Halle den 1 December 1875 Hochachtungsvoll

H Max Leipzigerstraße 445t Heute treffen frische Holland Fluß Karpfen und frische
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

grüne Aale ein ZK S

Ik
Halle a 8 Barfüßerstraße 6

empfiehlt

sein reichhaltiges Lager von
Parsiimerien und seinen Seiten

aus den anerkannt besten Fabriken

Vre AiiiK l Ii in Berlin K jiii ii i in aris
W 8 l zi v r in I oixlon

v

o
v
o
o
o
o

Donnerstag Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst und Suppe

OMlia Kiltn Vmlii M KscliM rnill MimuM
Die für Donnerstag den 2 d Mts anberaumte Vereinssitznng wird wegen

Vortrüge des Herrn vr Lredor erst TA Donnerstag den 9 d Mts stattfinden
Der Borstand

Vorläufige Anzeige Zum ersten Male hier
Ecke der Leipzigerstraße und Poststraße in Halle

H erduich die ergeben Mt Heilu ng d aß der große

in diesen Tagen hier einwffl und auf vorvenauntem Platze in dem extra dazu erbauten
auf das Eleganteile und Bequemste emg richtetkn geschmackvoll vecorirten und mit Gas be
leuchteten Crcus einen Chclus von brillanten Vorstellungen mit feinen ausgezeichnes
ten VierMigen Künstlern als dreiswen Pferden Aff N Hunden und Zielen geben
wird nnv vürfen ganz bejvnders die Eqnestrischen Darstellungen geleitet von Fräulein
Delafioure al einzig und allein bis letzl ihrer rt hervorragend genannt werden
Ebenso große gymnastische Produktionen Auftreten mehrerer ansgezeichneter Clowns
und Aufführung grotzartiger Pantomimen

FK Ätle Nähere ou ch paler svlgeude Piacate Utid Aunvocen Nil
MG Der Cireus wird gut geschlossen gegen Wind und Wetter geschützt UW

KA5 und gm geheizt W
Hochachtungsvoll Velatl

Halle UcmtgS äeu 6 vseemdol 1875 6 Ilkr

nvtsr xsKIIiAsr NitvviricunZ cisr
rau Uarrier Mppkrn

XASörl Löui I Ls MmorkÄNASrin aus Lerliv
äos Hrn Nrisi äirs tor Otto kvudllv u äss Violin Virtuosen Hrn vou kisr

NuIIvseliks virsotion Zlusikäirvetor
Lillvts immsrirtön ä 2 Ns,rl 50 t nickt numsrirts a 1 Nark

50 k siuä in äsr Ztlusi aiisn LanäliinA von N Lsrmrv t LÄriküsserstrssse 19
su Ossssiixrsis Ä Lillst 3 Nsrk

Kömgsstraße Z
empfiehlt echt Bairisch Bier von Gebr Reif in Erlangen Lagerbier ff
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Also Kr GGv GtelNGtr VVV SO Ecke der Neuichäuser

Litte Kenau auf meine I irma uvä Hausnummer 211 aedtev
Eine große Auswahl schwere Hs ri8liI KÄ r
Die feinsten Z r n v Ävi Itt iÄvr in Schottisch und Einfarbig
Schwere halbwollene
Schwere reinwollene Z IaiÄ t Av
Reinwollene Ikipsv Halbwollene Ikiz 8
Reinwollene französische vlkvinir
Prachtvoll schöne schwarze V uklv lz vva i
Feinste couleurte pvlii v
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Md stets zu haben im Großen wie im
Kleiren bei H 51885 b
M Z s KG gr Brauhausg 28

Jeder Husten
wird durch meine Katarrhbrödchen schnell
geheilt Dicse find in iveulcln a 3V R Pr
stets vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin Dr I SlüNer pr Arzt

K GV rkAM

K Kr Illkieliz Gänzlicher sZf

8 si 37 87A Wegen meines nahe bevorstehenden Umzuges von hier nach
Leipzig und wegen Aufgabe des Galanterie und Kurzmaaren
Geichästs verkaufe ich alle in diese Branche schlagenden Artikel
noch bedeutend unter dem Einkaufspreise als

xs vamentasekeil in Leder mit Broncebügel von 12 V Sgr Ä7

bis 3 Thaler vÜAArron Niiis mit oder ohne Stickerei von 15 Sgr an
A ortem llvai68 von den einfachsten bis zum feinsten 55

8edreiv und vtev Uaxxvii Meessaire kriek
tasovvn oti/hüol r VisitLvkartentaselien
8eiÄ6lldü ker vtv vtv I oruistor u 8odul
UÜW6N

K Ws ttuTei iien Meker Lrooden ganze 6larui Z
turen in Porzellan Oxid Talmi und Jet in
den neuesten Mustern

Ä Hlirllettei in Silber Talmi Oxid und Jet
S Il0t 8raxIiio NaIlM6Il in allen Mustern und Größen

Ä et et etHr Alrichsflr
M

Zr Atrichsjlr
S7ll keivicke

zurückgesetzter klolÄer saokvn aletot8 Uälltel und I raKemälltvl
für Kinder aller Größen zurückgesetzter Uvrrvn und VamouKraFvll und
Uansodetten zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei

Markt S l 8 5K Hv ssüsivR Markt Z

LLM rH vII S svSvI Ätt
79 Oder Leipzig rftratze U

I wÄ8 zu Kleidern und Jacken in einer großen Auswahl Aesunükeits
I ilanvil und I lallvil Ilemüvn IltlUvII zu Röcken in sehr schönen Far
ben und Mustern Auch empfehle ich noch schöne KelUat I kerüv u tzvplia
Veokeil sowie ich auch noch tubenliiutor in einer großen Auswahl empfehle
auch mache ich aufmerksam auf eine große Partie die ich unter dein
Kostenpreis ablasse AUt Z 5t aus KÄllstedt l/Th

G Ä N vI VpAratvbesprochen in Nr 203 262 der Saalezeitung und Nr 44 des Sonntagsblattes
der Norddeutschen Allgemeinru Zeitung

praclisch bewährte und billigste Kochmaschine
Brennmaterial pro Person in 24 Stunden

lieferu uebst Breunmatcrial uud hatten stets Vager

Ilalle a 8 Va I 88S chZK O 9 I eiMKer klat 1
1

HV tBI WWßvS tV
empfehle zu sehr billigcn Preisen D

C itl il I siMMrstrsWo s I
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhause Hierzu eine Beilage

nem
nose
fahr
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